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Das Warsteiner Krankenhaus Maria-Hilf hat seine Pflegeprozesse digitalisiert und profitiert 
seitdem nachhaltig von einer höheren Dokumentationsqualität, besseren Behandlungs-
strukturen und von deutlich mehr Informationen.  

Mit dem digitalen Pflegemanagement 
haben wir einen gewaltigen Qualitäts-
sprung gemacht

Digitales Pflegemanagement mit MCC
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leiter und sein Team des Krankenhauses Maria-Hilf im 
sauerländischen Warstein arbeiten mittlerweile seit knapp 
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das Haus gemeinsam mit dem RZV durchführte, startete 
am 21. September 2015. „Genauer gesagt, um 08:00 Uhr 
morgens“, erinnert sich Klaus Wohlmeiner an den Montag-
morgen im Herbst letzten Jahres. „Ab diesem Zeitpunkt 
haben wir unsere Patienten ausschließlich  digital aufge-
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PflegeAssessment unterstützt die Einschätzung 
des Pflegebedarfs 

Sein erstes Fazit fällt durchweg positiv aus. „Unser Ziel 
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schnell, umfassend, sauber und transparent erheben und 
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deutung“, erklärt Klaus Wohlmeiner seine Beweggründe 
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und dem Maßnahmenkatalog LEP zwei Werkzeuge zur 
)���$����#��
���
��+
���
'���������������&��$���
���
��
�	/
���
����������������
��������������'�
���
�����
����
�
und schnell ermitteln. Klaus Wohlmeiner sieht gerade in 
 dieser strukturierten Vorgehensweise einen deutlichen 
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Digitale Lösung fördert eine einheitliche Sprache 
beim Pflegeteam

Der einheitliche Ablauf, der feste Rahmen und die 
ganzheitliche Betrachtung des Patienten sorgen hier-
bei für eindeutige Ergebnisse. Anhand der ermittelten 
 Gesamtpunktzahl lässt sich schnell feststellen, wie hoch 
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dienstleiter. Genauso  sieht das Susanne Gremme,  die 
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kann sie besonders gut die Mehrwerte der neuen  Lösung 
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den digitalen Ansatz. Für sie bringt das System aber noch 
einen entscheidenden Vorteil, der sich auf keinem Ver-
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Plus“, konstatiert Susanne Gremme den Mehrwert.

„Unsere Pflegeberichte sind deutlich besser geworden“
Susanne Gremme, Stellvertretende Pflegedienstleitung

Krankenhaus Maria-Hilf Warstein: 
Schrittmacher einer Region

Das Krankenhaus Maria-Hilf im sauerländischen Warstein ist ein Haus der 
Grund- und Regelversorgung mit 163 stationären Betten sowie 14 Betten 
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gerisch hochwertige Versorgung zu bieten und kümmert sich mit  familiärer 
Fürsorge um seine Patienten. Einen besonderen Wert legt das Krankenhaus 
auf seine Mitarbeiter, die durch ihre langjährige Zugehörigkeit und durch ihre 
$&������
��
�
���
�
���	�(�������
�������#��
��'����
�
��)���	�����#��
��
Therapie und die soziale Fürsorge gewährleisten. Die gute, multidisziplinäre 
Zusammenarbeit aller Abteilungen ermöglicht es dem Haus, den Bedürfnissen 
der Patienten zeitnah gerecht zu werden.
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Warstein kommt in diesem Jahr zur conhIT nach Berlin, um alle Ihre Fragen zu beantworten.  
Klaus Wohlmeiner wird auf dem Stand der RZV GmbH (Halle 1.2 / Stand A-102) am Dienstag 
und Mittwoch dem Fachpublikum ausführlich über seine Erfahrungen beim Projekt berichten.  
Vereinbaren Sie schon jetzt einenTermin mit uns.

Auf der conhIT in Berlin

„Wir können jetzt genau belegen, was Pflege 
wirklich leistet“

Auch aus ökonomischer Sicht sieht Klaus Wohlmeiner 
das Projekt gut aufgestellt. 2%��� =/����� ����������
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Feedback der Pflegekräfte: „Es ist alles so viel 
einfacher“
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problemlos. Das Projekt war gut vorbereit, die Mitarbei-
ter wurden frühzeitig informiert, ausreichend geschult 
und an den ersten Tagen eng begleitet. Klaus Wohlmei-
ner zeigt sich zufrieden: 2#�
� ����� �
�(�� ����� ��
� �������

„Die Einführung eines digitalen Pflegemanagements 
war auf jeden Fall der richtige Schritt“
Klaus Wohlmeiner, Pflegedienstleitung

Klaus Wohlmeiner beantwortet Ihre Fragen 
zum digitalen Pflegemanagement
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Kontakt und Anmeldung: RZV Marketing, Telefon: 02335 638-507 oder -517
E-Mail: marketing@rzv.de / Stichwort: Digitale Pflege

Halle 1.2
Stand A-102


